
Chinatown Chicago 
 

Chinatown Chicago ist die zweitälteste Siedlung von Chinesen in Amerika, nachdem die Chinesen vor 
der Verfolgung in Kalifornien flohen. Im Jahr 1869 kamen die ersten Chinesen in Chicago an. Anfangs 
wurde Chinatown von 600 Chinesen bewohnt und der Wohnbereich erstreckte sich entlang der Clark 
Street zwischen der Van Buren und Harrison Street. 43 Jahre später, im Jahr 1912, zogen viele 
Chinesen in Richtung Süden (Richtung Armour Square) wegen ansteigender Mieten, Diskriminierung, 
erhöhter Kriminalität und der Uneinigkeit zweier Verbände: der Hip Sing Tong und der On Leong Tong. 
Der Verband der On Leong Tong führte die Bewegung in Richtung Süden an. Die On Leong Tong 
besaßen ein Gebäude entlang der Cermak Ave. 
 
Im Jahr 1920 kauften chinesische Gemeinschaftsvorsitzende 50 zehnjährige Mietverträge für 
Grundstücke. Diese Mietverträge mussten jedoch wegen der damals noch vorherrschenden 
Diskriminierung über eine Vermittlungsfirma gekauft und gesichert werden. Die chinesischen 
Gemeinschaftsvorsitzenden planten auf den neuen Grundstücken Gebäude im chinesischen Stil 
errichten zu lassen. Sechs Jahre später wurden die Designer Christian S. Michealsen und Sigurd A. 
Rognstad beauftragt das neue On Leong Merchants Association Gebäude zu designen. 
 
Das Projekt wurde zwei Jahre später, im Jahr 1928, erfolgreich beendet und die Gesamtkosten 
betrugen ungefähr eine Millionen USD. Es handelt sich dabei um das schönste größere Gebäude im 
chinesischen Stil in ganz Nordamerika und wurde als Schule, Schrein, Versammlungshalle, 
Migrationszentrum und Bürofläche verwendet. Im selben Jahr, in dem das On Leong Merchants 
Association Gebäude fertig gestellt wurde, designten Rognstad und Michealsen zwei weitere 
Gebäude: das Won Kow Restaurant (das älteste Restaurant in Chinatown Chicago) und das Mov Shee 
D.K. Association Gebäude. 
 
In den späten 1980er Jahren wurde das Gebiet von Chinatown Chicago erweitert. Chinesische 
Kaufmänner erworben 130.000m² Grundstück; auf diesem Grundstück wurde Chinatown Square 
erbaut. Chinatown Square ist ein zweistöckiges Einkaufszentrum bestehend aus Restaurants, 
Schönheitssalons, Anwaltskanzleien, Lebensmittelläden und Apotheken. 
 
1999 wurde Chinatown Square um den Ping Tom Memorial Park erweitert und gilt mit seinem Pavillon 
zu dem schönsten im ganzen mittleren Westen. Chinatown Square und der Ping Tom Memorial Park 
gehören zu den Sehenswürdigkeiten von Chinatown Chicago. Weitere Sehenswürdigkeiten wären der 
Wentworth Ave, gefüllt mit Restaurants und diversen weiteren Geschäften, Chinatown Gate, welches 
sich über der Wentworth Ave an der Kreuzung Cermak Road erhebt, das Pui Tak Center (das ehemalige 
On Leong Merchants Association Gebäude), das Chinatown Mural, das die Geschichte Chinatowns 
zeigt und das Chinese American Museum of Chicago. 

 


